
Stellenanzeige

Die Stelle ist als Vollzeitstelle und befristet im Rahmen einer  
Elternzeitvertretung ab dem 1.2.2025 bis zum 28.2.2026 zu besetzen.  
Die Psychologische Beratungsstelle besteht aus einem Team von zehn  
Beratungsfachkräften und zwei Teamassistentinnen. Das Arbeitsfeld der Stelle 
umfasst Erziehungsberatung nach dem SGB VIII einerseits sowie  
psychologische Paar- und Lebensberatung andererseits.

eine Beratungsfachkraft 
(m/w/d) mit Abschluss
Sozialarbeit/Sozialpädagogik/
Heilpädagogik/Psychologie

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt?

Bewerbungen bitte an 
bewerbung@diakonie-mannheim.de
 
Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter 
der Beratungsstelle Hansjörg Tenbaum 
gerne zur Verfügung.
Tel. 0621-280 00 280
Hansjoerg.tenbaum@diakonie.ekiba.de

Die Psychologische Beratungsstelle für Erziehungs-, Paar- und Lebensfragen 
des Diakonischen Werks Mannheim unterstützt Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene und bietet Beratung und Hilfe in Fragen der Erziehung, Familie 
und bei persönlichen Problemen.  
 
Wir suchen

Ihr Aufgabenfeld:

•  Erziehungsberatung
•  Lebensberatung
•  Paarberatung
•  Beratung von Eltern und Kindern bei  
  Trennung und Scheidung 
•   Beratung von Klient*innen mit  
	 	 gerichtlichen	Auflagen	
•  Fallbezogene Zusammenarbeit mit
  KiTas und anderen Diensten und  
  Einrichtungen

Wir erwarten:

•  Abschluss Sozialarbeit/Sozialpädagogik,  
  Heilpädagogik, Pädagogik oder  
  Psychologie
•  Berufserfahrung in psychologischer  
  Beratung erwünscht
•  (Fortgeschrittene) Ausbildung in einer  
  beraterisch/therapeutischen und  
  wissenschaftlich anerkannten  
  Therapiemethode
•  Ressourcen- und lösungsorientiertes  
  Arbeiten
•  Interkulturelle Kompetenz
•  Eine vielseitig engagierte, anspruchs-  
  volle, teamfähige, belastbare, kreative  
  und humorvolle Persönlichkeit
•  Positive Einstellung zu einem  
  seelsorglichen Verständnis
•  Bereitschaft zu gelegentlichen  
  Dienstfahrten in verschiedene  
  Stadtteile Mannheims

Wir bieten:

•	 	 Eine	fachlich	qualifizierte,	 
  multidisziplinäre, sehr erfahrene und   
  vielfältige Kolleg*innenschaft
•  Ein gutes kollegiales Arbeitsklima und  
  eine gründliche Einarbeitung
•  Ein interessantes und vielfältiges  
  Tätigkeitsfeld 
•  Fortbildung und Supervision
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement
•  Sehr gute Rahmenbedingungen zur  
  Vereinbarkeit von Familie und Beruf
•  Schwerbehinderte Menschen werden  
	 	 bei	gleicher	beruflicher	Qualifikation	und	 
  persönlicher Eignung bevorzugt  
  berücksichtigt
•  Vergütung nach TVöD und übliche  
	 	 Sozialleistungen	des	öffentlichen	 
  Dienstes 

Die Bezahlung erfolgt nach TVöD mit den üblichen 
Leistungen und einer Zusatzversorgung.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei  
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.


